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Bedienungsanleitung
DA01 Differenzdruck-Messgerät
1. Sicherheitshinweise

1.1. Allgemeines
Diese Betrie bsanleitung enthält
grundlegende und unbedingt zu
beachtende Hinweise für Instal-
lation, Betrieb und Wartung des
Gerätes. Si e ist unb edingt vor

Montage un d Inbetriebnahme des Ger ätes vo m
Monteur, vom Betreiber sowie dem für das Gerät
zuständigen Fachpersonal zu lesen. Diese Bedie-
nungsanleitung mu ss ständ ig am Ein satzort zu-
gänglich verfügbar sein. 

Die nachfolgenden Abschnitte über allgemeine Si-
cherheitshinweise 1.2-1.7 sowie auch die folgen-
den speziellen Hinweise zu  Verwendungszweck
bis Entso rgung 2- 10 en thalten wich tige Siche r-
heitshinweise, deren Nichtbeachtung Gefahren für
Mensch und Tier, oder Sachen und Objekte he r-
vorrufen kann. 

1.2. Personalqualifikation
Das zur  Montage, Bedienung, Wartu ng un d In-
spektion bestellte Personal muss eine  den über-
tragenen Au fgaben a usreichende Qualifikation
aufweisen und entsprechend den Anforderungen
der Aufgabenstellung bei Mon tage, Bedie nung,
Wartung und Inspektion ausreichend eingewiesen
und geschult sein. 

1.3. Gefahren bei Missachtung der Sicher-
heitshinweise

Eine Missachtung dieser Sicherheitshinweise, der
vorgesehenen Ein satzzwecke o der d er in den
technischen Gerätedaten ausgewiesenen Grenz-
werte für den Einsatz kann zu Gefäh rdung oder
zum Schaden von Personen, der Umwelt oder gar
der Anlage selbst führen. Schadensersatzansprü-
che ge genüber Rolf Heun GmbH schließen sich 

                                                                                    in einem solchen Fall aus. 
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1.4. Sicherheitshinweise für Betreiber und Bedie-
ner

Sicherheitshinweise zum ordnungsgemäßen Betrieb des
Gerätes sind zu beachten. Sie sind vom Betreiber dem
jeweiligen Personal für Mont age, Wartung, Inspek tion
und Betrieb zu gänglich ber eitzustellen. Ge fährdungen
durch elektrische  Energie  sowie  freigesetzte  Energie
des Mediums, du rch au stretende M edien sowie du rch
unsachgemäßen An schluss de s Ge rätes sin d auszu-
schließen. Einzelheiten  hierzu  sind  den  entsprechend
zutreffenden Vorschriftenwerken wie DIN EN, UVV so-
wie bei branchenbezogenen Einsatzfällen DVWG-, Ex-,
GL-, etc. den VDE-Richtlinien sowie den Vorschriften der
örtlichen EVUs zu entnehmen. 

1.5. Unzulässiger Umbau
Umbauten oder sonstige technische Veränderungen des
Gerätes durch den Kunden sind nicht zulässig. Dies gilt
auch fü r de n Einb au von Ersatzte ilen. Even tuelle Um-
bauten/Veränderungen werden ausschließlich durch die 
Rolf Heun GmbH durchgeführt. 

1.6. Unzulässige Betriebsweisen
Die Betr iebssicherheit d es Gerätes ist nur bei bes tim-
mungsgemäßer Verwendung gewährleistet. Die Geräte-
ausführung muss de m in  de r Anlage ve rwendeten
Medium angepasst sein. Die in den technischen Daten
angegebenen Gren zwerte d ürfen n icht überschritten
werden.

1.7. Sicherheitsbewusstes Arbeiten bei Wartung 
und Montage

Die in dieser Betriebsanleitung aufgeführten Sicherheits-
hinweise, bestehende nationale Vorschriften zur Unfall-
verhütung u nd interne Arb eits-, Betr iebs- un d Siche r-
heitsvorschriften des Betreibers sind zu beachten.

Der Betre iber ist dafür ve rantwortlich, dass alle vorg e-
schriebenen War tungs-, In spektions-, un d Montagear-
beiten von autorisiertem und qualifiziertem Fachpersonal
ausgeführt werden.

2. Verwendungszweck
Anzeige- und Schaltgeräte für Differenzdruck bei gasför-
migen und flüssigen Medien. Das Gerät ist ausschließ-
lich für  d ie zwisch en Hersteller u nd Anwender
abgestimmten Anwendungsfälle einzusetzen.

3. Produkt- und Funktionsbeschreibun

3.1. Funktionsbild

3.2. Aufbau und Wirkungsweise
Die zu vergleic henden Dr ücke wir ken a uf je e
Messmembrane. Diese sind  dur ch ein e Ver bindun
stange starr miteinander verbunden. Zur Kompensa
des statischen Druckes ist der Zwischenraum zwisc
den Messmembranen mit einer Druckübertragungs-f
sigkeit gefüllt. Bei Dr uckgleichheit be finden sich  be
Messmembranen in  Ruh elage. Bei Druckuntersch
entsteht an den Messmembranen eine Kraft, die de
Auslenkung in Richtung  des niedrigeren Dru ckes 
wirkt. Durch die Verbindungsstange wird die Auslenk
der Druckmembranen auf den an der Messwelle mon
ten Übertragungshebel übertragen. Proportional zum
stehenden Differ enzdruck führ t die  Messwe lle e
Drehbewegung aus, die d urch das Zeigerwerk in ei
Drehwinkel zwischen 0 und 270° übersetzt wird. 

Bei einseit iger Belastung des Messsy stems über 
Messbereich h inaus tritt die  Üb erdrucksicherung
Funktion. Dur ch de n Über druck wird die  übe rlas
Membran mit ihrem Bund gegen den inneren O-Ring
presst. Hierd urch en tstehen zwischen de n Me ssm
branen zwei ge trennte Dr uckräume, die  be ide 
Flüssigkeit gefüllt sind. Im an die überlastete Messm
bran angrenzenden Druckraum baut sich ein dem Ü
druck en tsprechender Dru ck auf, so da ss d
Messmembran dur ch die eing eschlossene Flüssig
abgestützt wird. Die an der Messmembran anstehen
Kräfte kompensieren sich dadurch.

1 Ver bindungsstang
2 O-Rin g,

Überdrucksicheru
3 Messmembran e
4 Zeige rwerk
5 Messw elle
6 Übert ragungshebe
7 Druckübertragung

flüssigkeit
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4. Installation und Montage
Das Gerät ist für den Aufbau auf ebenen Montageplatten
vorgesehen. Zum Verschrauben mit de r Montageplatte
besitzt d as Ge rät zwei rückseitige Mo ntagebohrungen
M8.

Werkseitig ist das Gerät für die senkrechte Einbaulage
justiert, d ie Einbaulage ist jedoch beliebig. Bei vo n der
Senkrechten abweichenden Einbaulagen muss das Null-
punktsignal dur ch die  eingebaute Nullp unktverstellung
(5.2) korrigiert werden.

Die Gehäuseschutzart IP65 ist nur  gewährleistet, wenn
die zur Kabelverschraubung passende Anschlussleitung
verwendet wird. Ihr Außendurchmesser muss zwischen
7 und 13 mm liegen.

4.1. Prozessanschluss
• Nur durch autorisiertes und qualifiziertes Fachperso-

nal.
• Beim Ansch ließen de s Ger ätes mü ssen die  Leitun -

gen drucklos sein.
• Das Ger ät ist du rch ge eignete Ma ßnahmen vo r

Druckstößen zu sichern.
• Eignung des Gerätes für die zu messenden Medien

beachten.
• Maximaldrücke beachten.

5. Inbetriebnahme
• Voraussetzung für  die Inbetriebnahme ist die o rd-

nungsgemäße In stallation a ller ele ktrischen Ve rsor-
gungs- u nd Me ssleitungen. Alle An schlussleitungen
müssen so verlegt werden, dass keine mechanischen
Kräfte auf das Gerät einwirken.

• Die Druckmessleitungen sind so mit Gefälle zu verle-
gen, dass z. B. bei Flüssigkeitsmessungen keine Luft-
säcke u nd bei Ga smessungen keine Wassersä cke
auftreten können. Wenn das notwendige Gefälle nicht
erreicht wird, so sind an geeigneten Stellen Wasser-
bzw. Luftabscheider einzubauen.

• Die Druckmessleitungen sind möglichst kurz zu ha l-
ten und ohne scharfe Krümmungen zu verlegen, um
das Auftreten störender Verzugzeiten zu vermeiden.

• Bei flüs sigen Me ssmedien m üssen d ie Dr uckan-
schlussleitungen entlüftet werden, da  unterschiedli-
che Flüssigkeitssäulen in den Leitungen Messfehler
ergeben. Wird Wasser als Messmedium eingesetzt,
muss das Gerät vor Frost geschützt werden.

• Vor Inbe triebnahme i st die  Dich theit der  Dru ckan-
schlussleitungen zu prüfen.

5.1. Anzuschließende Druckmessleitungen
Die Druckanschlüsse sind mit (+) und (-) Symbolen am
Gerät g ekennzeichnet. Bei Dif ferenzdruckmessungen
wird der höhere Druck an der (+) -Seite und der niedrige-
re Druck an der (-) -Seite des Gerätes angeschlossen.

5.2. Nullpunkt-Korrektur
Die Differenzdrucktransmitter werden werksseitig justiert
ausgeliefert, so dass sich Justierarbeiten am Montageort
im Regelfall erübrigen. 

• Messkammer (+) und (-) -Seite drucklos oder mit dem
vorhandenen statischen Anlagendruck belasten.

• Verschlussschraube demontieren.
• Messwertzeiger mittels Nullpunkt-Korrekturschraube

auf Skalennullpunkt stellen.
• Verschlussschraube montieren.

5.3. Lage der Nullpunkt-Korrekturschraube

5.3.1. Lage der Nullpunkt-Korrekturschraube bei ge-
füllten Ausführungen

Bei gefüllten Ausführungen muss vor
Inbetriebnahme das Entlüftungsventil
an der Oberseite des Gehäuses geöff-
net werden!   
 

Nullpunkt-
Dichtscheibe

Verschlussschraube

Korrekturschraube
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5.4. Schaltpunkteinstellung
In d er F rontscheibe des Me ssgerätes ist e in Verstell-
schloss angebracht. Mit Hilfe des abnehmbaren Verstell-
schlüssels können die  an d en So llwertzeigern
angebrachten Kontakte au f jeden Punkt des Ska lenbe-
reiches eingestellt werden.

Aus Gründen der Schaltgenauigkeit und der Lebensdau-
er der mechanischen Mess systeme sollen die Schalt -
punkte zwischen 10% und 90% der Messspanne liegen. 

Justierfolge:

• Verstellschlüssel auf die Achse des Verstellschlosses
aufsetzen.

• Achse nach innen drücken bis der Mitnehmerarm hin-
ter die Verstellstifte der Sollwertzeiger greift.

• Durch Verdrehen des Sc hlüssels Sollwertzeiger auf
den gewünschten Schaltpunkt einstellen.

• Achse entlasten, Verstellschlüssel abziehen.

5.5. Anschlussschema / Kontaktfunktion
Siehe Anschlussbild am G erät und technisc hes Daten-
blatt Grenzsignalgeber KE... .

Kontaktfunktion:

Funktion 1: Kon takte schließen bei steig ender Anzeige
im Uhrzeigersinn. Funktion 2: Konta kte öffnen bei stei-
gender Anzeige im Uhrzeigersinn.

Kontaktzuordnung:

1. Kontakt linker Sollwertzeiger

2. Kontakt mittlerer Sollwertzeiger

3. Kontakt rechter Sollwertzeiger

6. Wartung
Das Gerät ist wartungsfrei.

Um einen zuverlässigen Betrieb und eine lange Lebe
dauer des Gerätes sicherzustellen, empfehlen wir re
mäßige Prüfung des Gerätes wie:

• Überprüfung der Anzeige.
• Überprüfung d er Scha ltfunktion in Ver bindung 

Folge-Komponenten.
• Kontrolle der Druckanschlussleitungen auf Dichth

Die genauen Prüfzyklen sind Betriebs- und Umgebun
bedingungen anzupassen. Beim Zusammenwirken 
schiedener Ge rätekomponenten sind  au ch di
Bedienungsanleitungen aller anderen Geräte zu bea
ten.

7. Transport
Das Messgerät ist vor grober Stoßeinwirkung zu sch
zen. De r Transport ist  au sschließlich in  de r für d
Transport vorgesehenen Verpackung durchzuführen

8. Service
Alle defekten oder mit Män geln behafteten Geräte s
direkt an unsere Reparaturabteilung zu senden. Um
Bearbeitung von zu be anstandenden oder zu reklam
renden Geräten für unsere Kunden service-freundlich
gestalten, bitten wir, alle Geräterücksendungen mit 
serer Verkaufsabteilung abzustimmen. 

Messstoffreste in un d an ausg ebau
Messgeräten können zur Gefährdung 
Menschen, Umwelt un d Einr ichtun
führen. Ausre ichende Vor sichtsmaßn
men sind  zu  e rgreifen. Gege benenf
sind die Geräte gründlich zu reinigen.

9. Zubehör
Nicht vorgesehen.

10. Entsorgung
Der Umwelt zuliebe .... 
Bitte helfen Sie mit, unsere Umwelt
schützen und  die ver wendeten We
stücke e ntsprechend den g elten
Vorschriften zu entsorgen bzw. sie 
ter zu verwenden. 

Verstellschloss

Mitnehmerarm

Mitnehmerstift

Sollwertzeiger

Verstellschlüssel

Achse
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11. Technische Daten

Allgemein
Messbereich siehe Bestellkennzeichen

max. Druckbelastung überdrucksicher bis zul. Betriebsdruck
max. stat. Betriebsdruck PN 250; PN 400 (siehe Bestellkennzeichen)

Messwertanzeige Rundgehäuse NG100 und NG160
Skalenausführung nach DIN, 270°

Messgenauigkeit ± 1,6% vom Messbereichsendwert
zul. Umgebungstemperatur am

Anzeigegehäuse
-20 ... +80°C

zul. Mediumtemperatur -20 ... +80°C
Nullpunktverstellung durch seitliche Öffnung im Anzeigegehäuse zugänglich,  max. ±30% vom 

Messbereichsendwert
Druckanschluss Flanschanschluss nach DIN EN 61518 mit Innengewinde G 1/2 i

Messkammer glatte Wandungen ohne Hinterschneidungen, flache Messmembranen;
Spül- und Entlüftungsanschluss G 1/8 i

Gehäuseschutzart IP54 nach DIN EN 60529
IP65 nach DIN EN 60529 bei gefüllten Ausführungen

Werkstoffe, Montage
Druckkappen 1.4404

Messmembran Messbereich ≤ 400 mbar: 1.4571

Messbereich ≥ 0,6 bar: NiCrCo-Leg. (Duratherm®)
Druckübertragungsflüssigkeit Silikonöl

Zwischenplatte AlMgSiPb HART-COAT®

Zeigerwerk und Gehäuse 1.4301

Dichtungen Viton® O-Ringe
Sichtscheibe Mehrschicht-Sicherheitsverbundglas

Zifferblatt und Zeiger Aluminium

Montage Druckanschluss nach angebrachten Symbolen
Wandmontage mittels Montageplatte
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12. Maßzeichnungen (alle Abmessungen in mm sofern nicht anders angegeben)
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13. Bestellkennzeichen

  Differenzdruckmessgerät  DA01 0
Messbereich

0 . . .   60 mbar..............................................................................> 5 8
0 . . . 100 mbar..............................................................................> 5 9
0 . . . 160 mbar..............................................................................> 6 0
0 . . . 250 mbar..............................................................................> 8 2
0 . . . 400 mbar..............................................................................> 8 3
0 . . .     0,6 bar..............................................................................> 0 1
0 . . .     1    bar..............................................................................> 0 2
0 . . .     1,6 bar..............................................................................> 0 3
0 . . .     2,5 bar..............................................................................> 0 4
0 . . .     4    bar..............................................................................> 0 5
0 . . .     6    bar..............................................................................> 0 6
0 . . .   10    bar..............................................................................> 0 7
0 . . .   16    bar..............................................................................> 0 8
0 . . .   25    bar..............................................................................> 0 9
0 . . .   40   kPa..............................................................................> E 8
0 . . . 100   kPa..............................................................................> F 2
0 . . . 250   kPa..............................................................................> F 4
0 . . . 600   kPa..............................................................................> F 6
0 . . 1000   kPa..............................................................................> F 7
0 . . 1600   kPa..............................................................................> F 8
0 . . .   10   PSI *) ..........................................................................> H 3
0 . . .   15   PSI *) ..........................................................................> H 4
0 . . .   30   PSI *) ..........................................................................> H 5
Sondermessbereiche auf Anfrage ................................................> 9 9

Nenndruck des Messsystems
PN 250............................................................................................................> N
PN 400  (nur für Messbereiche ≥ 0,6 bar) ......................................................> P

Ausführung des Messsystems
Druckkammer Cr-Ni-Stahl 1.4404 ( AISI 316L ) / Messmembran Standard ........... > R
Hastelloy *) ............................................................................................................. > H 

Druckanschluss
Flanschanschluss nach DIN EN 61518 mit Innengewinde G1/2 ..................................... > 0 3
Anschlussstutzen mit Innengewinde 1/4-18 NPT ............................................................ > 0 4
Anschlussstutzen mit Innengewinde 1/2-14 NPT ............................................................ > 0 5
Anschlusszapfen mit Außengewinde G1/2 B  Edelstahl rostfrei ..................................... > 1 3
Anschlusszapfen mit Außengewinde 1/4-18 NPT EXT  Edelstahl rostfrei....................... > 1 4
Anschlusszapfen mit Außengewinde 1/2-14 NPT EXT  Edelstahl rostfrei....................... > 1 5

Messwertanzeige
Bajonettringgehäuse ø100 (Messbereich 0,6 bis 25 bar) 1.4301 ...................................................... > L
Bajonettringgehäuse ø160, 1.4301.................................................................................................... > M

Montagemöglichkeit
Rohrmontage (nur bei bar-Messbereichen)................................................................................................ > R
Wandmontage (Standard)........................................................................................................................... > W
Tafeleinbau-Garnitur (nur für bar-Bereiche / ohne Zusatzaufbauten) .................................................... > T
Frontring für Tafeleinbau............................................................................................................................. > G

Flüssigkeitsfüllung
ohne  Flüssigkeitsfüllung ..................................................................................................................................... > 0
Messwertanzeige mit Dämpfungsflüssigkeit (Glyzerin) ....................................................................................... > 1
Messwertanzeige mit Dämpfungsflüssigkeit bei eingebauten Kontakten (Napvis) *) .......................................... > 2
Messwertanzeige mit Dämpfungsflüssigkeit Silikonöl *) ...................................................................................... > 5

Sonderfunktion
ohne  Sonderfunktion...................................................................................................................................................> 0
einstellbarer Markenzeiger ..........................................................................................................................................> 1

Kontakte / Transmitter
ohne Kontakte / Transmitter*)................................................................................................................................................> 0
eingebaute Kontakte nach Datenblatt KE... für Messbereiche ab 100 mbar *)**) ................................................................> 1
eingebauter kapazitiver Drehwinkelgeber nach Datenblatt KE... für Messbereiche ab 100 mbar *)**) ................................> 2

*) Kennzeichen mit Schattierung sind im Datenblatt nicht aufgeführt und nur auf Anfrage erhältlich! 
**) Eingebaute Kontakte und Drehwinkelgeber nur auf Anfrage mit technischer Klärung!
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